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Sommerfest in Merten
MGV Merten/Sieg e.V.

Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.

Das traditionelle Sommerfest des 
MGV Merten/Sieg e.V. findet am 11. 
und 12. Juli auf dem Kirchplatz (Kirch-
weg 5) in Merten statt.

Der Fassanstich startet am Samstag, 
11. Juli, gegen 18:30 Uhr und geht 
anschließend in den gemütlichen 
Abend im Freien bei unterhaltsamer 

Musikuntermalung über.
Neben einer breiten Palette an küh-
len Getränken, darunter neben Gaffel 
Kölsch in diesem Jahr auch Bitburger 

Pils, haben wir auch in diesem Jahr 
wieder leckere Cocktails im Angebot.
Am Sonntag, 12. Juli, beginnen wir 
gegen 11 Uhr mit dem Frühschoppen. 
Daneben gibt es leckere Wurst vom 
Grill oder Rievkoche aus der Pfanne, 
mit Lachs Kräuterdip oder Apfelmus.
Ab 14 Uhr werden unsere „kleinen 
Gäste“ mit Spielen und Wettbewer-
ben betreut werden und dabei auch 
kleine Geschenke erhalten.
Parallel dazu eröffnet die Kaffee- und 
Kuchentheke im Dorfgemeinschafts-
haus mit einer reichhaltigen Auswahl 
an diversen selbstgebackenen Kuchen 
sowie Waffeln mit heißen Kirschen 
und Sahne.
Da sollte für jeden Geschmack was 
dabei sein. Auf geht‘s zum Sommer-
fest nach Merten!
Wir freuen uns auf euren Besuch auf 
dem Festgelände bei hoffentlich bes-
tem Sommerwetter.
Rüdiger Gräf
Pressewart
www.mgv-merten-sieg.de
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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Gemeinde Eitorf bewirbt sich für 	  
„Jugend entscheidet“
Junge Menschen sollen Zukunft der Talachse aktiv mitgestalten

Terminankündi-
gungen Sitzun-
gen Ausschüsse 
und Rat:
In den kommenden Wochen finden 
(voraussichtlich) folgende Rats- und 
Ausschusssitzungen statt:
06.07.2026, Sitzung des Rates um 
18 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Rathauses
09.07.2026, Sitzung des Schulaus-
schusses um 18 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses
13.07.2026, Sitzung des Wirtschafts-
ausschusses um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses
16.07.2026, Sitzung des Sozial-
ausschusses um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses
Die jeweilige Tagesordnung kön-
nen Sie im Vorlauf der Sitzung aus 
dem Ratsinformationssystem auf 
der Homepage www.eitorf.de ent-
nehmen.

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Eitorf hat sich 
für das bundesweite Programm 
„Jugend entscheidet“ der Her-
tie-Stiftung beworben. Ziel ist 
es, junge Menschen stärker an 
kommunalen Entscheidungen zu 
beteiligen und ihnen echte Mit-
gestaltungsmöglichkeiten bei der 
Entwicklung der Talachse Eitorf 
zu eröffnen.
Die Talachse ist das zentrale 
Zukunftsprojekt der Gemeinde. 
Hier werden wichtige Weichen-
stellungen für die kommenden 
Jahrzehnte getroffen - von der 
Entwicklung der Schulen über 
Fragen der Mobilität und Infra-
struktur bis hin zur Nutzung von 
Gewerbeflächen und öffentlichen 
Räumen.
„Die Entscheidungen, die wir 
heute treffen, prägen vor allem 
die Lebenswelt der jungen Ge-
neration. Deshalb möchten wir 
Jugendliche nicht nur anhören, 
sondern ihnen die Möglichkeit 
geben, bei konkreten kommu-

nalpolitischen Fragestellungen 
mitzuentscheiden“, betont Bür-
germeister Rainer Viehof.
Mit der Bewerbung verfolgt die 
Gemeinde das Ziel, die Perspek-
tiven junger Menschen stärker in 
politische Entscheidungsprozes-
se einzubinden. Das Programm 
„Jugend entscheidet“ unterstützt 
Kommunen dabei, Jugendlichen 
reale Entscheidungsspielräume 
zu eröffnen und demokratische 
Beteiligung praktisch erlebbar zu 
machen.
Im Falle einer Aufnahme in das 
Programm sollen Schülerinnen 
und Schüler des Gymnasiums, 
der Sekundarschule, des Berufs-
kollegs sowie weitere junge Men-
schen in Eitorf aktiv eingebunden 
werden. Auch Auszubildende in 
örtlichen Betrieben sollen ge-
zielt angesprochen werden. Er-
gänzend sollen digitale Kommu-
nikationskanäle genutzt werden, 
um möglichst viele Jugendliche 
zu erreichen.

„Wir wollen, dass junge Men-
schen erfahren, dass Zukunft 
nicht einfach passiert, sondern 
gestaltet werden kann. Die Tal-
achse bietet dafür den idealen 
Rahmen“, so Viehof weiter.
Die Gemeinde sieht in dem Pro-
jekt die Chance, neue Formen 
der Zusammenarbeit zwischen 
Jugend, Politik und Verwaltung 
zu entwickeln und die Interes-
sen der kommenden Generation 
dauerhaft stärker in kommunale 
Planungen einzubeziehen.
Hintergrund
Das Programm „Jugend ent-
scheidet“ wird von der Hertie-
Stiftung getragen und unterstützt 
Kommunen dabei, Jugendliche an 
konkreten politischen Entschei-
dungen zu beteiligen. Im Mittel-
punkt stehen reale kommunale 
Fragestellungen, bei denen 
junge Menschen Verantwortung 
übernehmen und demokratische 
Prozesse unmittelbar erleben 
können.
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Mittwoch, 1. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Donnerstag, 2. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Freitag, 3. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 4. Juli 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Sonntag, 5. Juli 
	 Sonnen Apotheke OHG
	 Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224 97440
Montag, 6. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Dienstag, 7. Juli 
	 Markt-Apotheke
	 Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242 9354140
Mittwoch, 8. Juli 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815
Donnerstag, 9. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 10. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Samstag, 11. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Sonntag, 12. Juli
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-

Sieg-Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter 
Hospizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.

	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: 
	 info@hospiz-windeck-	  

eitorf.de
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
4. Juli bis 12. Juli 

Geänderte Gottesdienstzeiten 
(gültig ab sofort)
Dienstag
18 Uhr - in der Kapelle Alzenbach
Mittwoch
9 Uhr - in St. Patricius
Freitag
18 Uhr - in St. Aloysius
Samstag
17 Uhr - im Wechsel St. Agnes und St. 
Franziskus Xaverius (also 14-tägig am 
jeweiligen Kirchort)
Sonntag
9:30 Uhr - im Wechsel St. Aloysius und 
St. Petrus Canisius (also 14-tägig am 
jeweiligen Kirchort)
Aktuelle Gottesdienstordnung 
der kommenden Woche
Samstag, 4. Juli
15:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Taufe von Amalia Josefine Kaspar und 
Leano Joest

16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen der 
Gemeinde
Sonntag, 5. Juli - 14. Sonntag im 
Jahreskreis
L1: Sach 9,9-10, L2: Röm 8,9.11-13 Ev: 
Mt 11,25-30
Peterspfennigkollekte
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ StM Geschwister Trepper / JG Klaus 
Möller / GM LuV d. Fam. Möller / LuV 
des Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Familienmesse zum Sommerferien-Be-
ginn mit Urlaubs, Fahrzeug- und Fahr-
radsegen
/ JG George Kalethumuriyil / GM LuV 
der Familie Ahr / GM LuV der Familie 

Bewer / GM Otmar Weber / GM Marlies 
Schmitt / GM Friedhelm Strüder Im An-
schluss an die Hl. Messe laden wir herz-
lich ein zum Frühschoppen mit kühlen 
Getränken und Wurst frisch vom Grill.
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzenbach
Atempause - Raum der Stille Andacht 
mit meditativen Texten und Gesängen
Dienstag, 7. Juli
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 8. Juli
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 10. Juli
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligsten 
mit Rosenkranzgebet
Um 16 Uhr - Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ JG Wolfgang Bohlscheid / GM LuV d. 
Fam. Bohlscheid u. Kleimann
Samstag, 11. Juli
14 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzenbach
Trauung von Jakob Schellen und Ka-
tharina Häusler
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, Obereip
Vorabendmesse
/ StM verst. Geschw. Reisbitzen und 
deren Eltern, Obereipermühle
Sonntag, 12. Juli - 15. Sonntag im 
Jahreskreis
L1: Jes 55,10-11, L2: Röm 8,18-23 Ev: 
Mt 13,1-23
4:30 Uhr - Auswärts Eitorf
Fußwallfahrt nach Marienthal Start von 
St. Patricius
7:30 Uhr - Auswärts Eitorf
Fußwallfahrt nach Marienthal Früh-
stückspause in Weyerbusch
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbenen der 
Gemeinde / GM Peter u. Maria Klemmer
10 Uhr - Auswärts Eitorf
Fußwallfahrt nach Marienthal Andacht 
in Busenhausen
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe

/ StM LuV d. Fam. Knecht u. Geuß / JG 
Anna u. Josef Patt aus Lascheid / 2. JG 
Horst Geuß / GM Friederike und Jan Wa-
sik / GM Elisabeth und Theodor Winkler 
/ GM als Dank für alle Gottes-Gnaden 
sowie um Gottes Segen u. Gesundheit 
für Vaia Alexiou und Familie / GM verst. 
Edward und die Verstorbenen der Fami-
lien Wiatr und Alexiou
12 Uhr - Auswärts Eitorf
Hl. Messe in Marienthal.
Musikalisch begleitet durch Oikumena 
Brass.
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Wortgottesdienst zum Sommerfest der 
Jovita-Rheinland / Region Eitorf
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-koeln.
de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Erreich-
barkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 
bis 11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten 
die Möglichkeit, eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter zu hinterlassen oder 
schicken Sie uns eine E-Mail an pas-
toralbuero.eitorf@erzbistum-koeln.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8)
Donnerstag, 2. Juli
9:45 Uhr - Ökum. Schulgottesdienst 
SGE Klasse 6, Pfarrerin Pulwey-Lang-
erbeins
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids im 
Jugendtreff
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf
Freitag, 3. Juli
9:45 Uhr - Ökum. Schulgottesdienst 
SGE Klasse 8, Pfarrerin Pulwey-Lang-
erbeins und Pater Leszek
10 Uhr - Kirchenmäuse
11:30 Uhr - Ökum. Schulgottes-
dienst SGE Klasse 7, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins und Pater Leszek
17:30 Uhr - Teamertreff
Samstag, 4. Juli
14 Uhr - Ökum. Traugottesdienst, 
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Getraut werden Lars-Erik und Caro-
lin Bartsch, geb. Jansen
Sonntag, 5. Juli
11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst, 
Pfarrer Römmer-Collmann, Musik: 
Ev. Kirchenchor Eitorf
10 bis 18 Uhr - Kunstausstellung mit 
Ray Wilkins im Gemeindesaal
Offene Kirche mit Möglichkeit der 
Besichtigung der Primarstücke des 
italienischen Künstlers Giovanni Ve-
tere und der Fenster des italienischen 
Künstlers Michele Canzoneri.
Auftanken mit Snacks, Getränken 
und netten Gesprächen. Macht ger-
ne Halt bei uns, es lohnt sich.
Montag, 6. Juli
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
fällt aus
Dienstag, 7. Juli

7:45 Ökum. Schulgottesdienst SGE 
Klasse 9, Pfarrerin Pulwey-Langerb-
eins und Pater Leszek
10:30 Uhr - Andacht im Haus am 
Teich, Pfarrer Römmer-Collmann
11. Uhr - Andacht im St. Elisabeth, 
Diakonin Miriam Edel
17:30 Uhr - Jugendgruppe
18 Uhr - Bibel- und Gebetskreis
Mittwoch, 8. Juli
9:30 Uhr - Senioren-Geburtstags-
frühstück im Gemeindesaal
15 Uhr - Frauenkreis fällt aus; nächs-
ter Frauenkreis ist am 5. August
Vorankündigungen
Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrer Römmer-Collmann
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch für 
Kinder von 5-13 Jahren im Jugend-
treff
Natürlich gibt es auch in diesem 
Jahr, in den Sommerferien unsere 
beliebten Kinder-Bibel-Tage. Alle 
Kinder von 4 bis 13 Jahren können 
mitmachen. In diesem Jahr dreht sich 
alles um die Stadt Kapernaum. Diese 
Stadt liegt am See Genezareth. Da 
Jesus immer wieder in diese Stadt 
zurückkehrt, schauen wir sie uns mal 
genauer an. Ein Archäologe und ein 
Reporter nehmen uns mit in diese 
interessante Zeit. Lasst euch über-
raschen! Wir treffen uns von Don-
nerstag, 23. Juli, bis zum Sonntag, 
26. Juli. Treffpunkt um 10 Uhr und 
Ende um 15 Uhr ist jeweils in der 
Kirche. Für leckere Verpflegung ist 
gesorgt. Den Abschluss bildet der Fa-
miliengottesdienst am Sonntag um 
11 Uhr. Die Kosten pro Kind betragen 
5 Euro, inkl. Verpflegung.Wir freuen 
uns auf euch! Die Anmeldung gibt 

es auch als Download auf unserer 
Homepage.
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)

Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

„Der Weg ist gar nicht so weit“ 
Ein erfolgreicher Fahrradpilgerweg von St. Agnes nach St. Joseph

Mittwoch, 1. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 5. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem 
Gottesdienst gedenken wir beson-
ders unserer Entschlafenen
Mittwoch, 8. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 12. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 15. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 19. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen 
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen 
Abendmahles. Gäste sind herzlich 
willkommen. Weiterhin werden 
sonntags um 10 Uhr und mittwochs 
um 19:30 Uhr Videogottesdienste 
durchgeführt und über einen YouTu-
be-Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.

Die neue Pastorale Einheit As-
bach - Eitorf - Windeck zählt zu 
den flächenmäßig größten im Erz-
bistum Köln. Sie erstreckt sich von 
Oberlahr im Süden bis Merten im 
Norden bzw. von Windhagen im 
Südwesten bis Rosbach im Nord-
osten über Distanzen von jeweils 
fast 35 Kilometern. 
Angesichts dieser Weite stellt sich 
schnell die Frage: Wie können die 
Gemeinden trotz der großen Ent-
fernungen lebendig miteinander 
verbunden bleiben bzw. über-
haupt erst Verbindungen wach-
sen?
Eine kleine, aber engagierte Expe-
ditionsgruppe des Ortsausschus-
ses St. Agnes wollte diese Frage 
am 21. Juni praktisch beantwor-
ten. Unter dem Motto „Der Weg 
ist gar nicht so weit“ machte sie 
sich auf, eine der längsten Stre-
cken innerhalb der Pastoralen 
Einheit mit dem Fahrrad zu be-
wältigen: von St. Agnes in Merten 
bis St. Joseph in Rosbach. Im Ge-
päck: Kinderanhänger, kleine und 
größere Kinder - und die Neugier, 
ob ein solcher Gemeinschaftsaus-
flug in Zukunft auch mit größeren 
Gruppen sinnvoll, entspannt und 
machbar ist, wenn man pünktlich 
zur Messe um 11:00 Uhr in einer 
30 Kilometer entfernten Schwes-
tergemeinde sein möchte.

Der Start: Mit Segen und gu-
tem Mut
Um 8:15 Uhr versammelte sich die 
Gruppe in der St. Agneskirche in 
Merten. Pater Gregor und Küs-
terin Gabi Manske entließen die 
Pilgernden mit einem Reisesegen 
auf die Tour. Mit einem Lächeln 
und der Gewissheit, dass der Weg 
nicht nur ein sportliches, sondern 
auch ein spirituelles Erlebnis wer-
den sollte, trat man in die Pedale.
Die Route: Entspannt und mit 
kleinen Pausen
Bei angenehmen 20 bis 25 Grad 
Celsius folgte die Gruppe dem 
Lauf der Sieg. So sammelte man 
zwar zusätzliche Kilometer, ver-
mied aber Steigung: Da zwei Drit-
tel der Gruppe nicht mit E-Bikes 
unterwegs war, eine sinnvolle Ent-
scheidung. 
Dass der Weg somit direkt an der 
Kirche St. Peter in Herchen vorbei-
führte, hatte einen weiteren Vor-
teil: Petrus meinte es gut mit den 
Radpilgernden! Trotz der starken 
Regenfälle in der Nacht waren die 
Wetterbedingungen ideal für die 
Tour. Selbst entwurzelte Bäume 
und herumliegende Äste - Spuren 
der nächtlichen Unwetter - wur-
den souverän umfahren. Kurze 
Zwischenstopps luden zum Durch-
atmen ein - etwa an der Kelter-
ser Brücke oder bei einer kleinen 

Frühstückspause am Bahnhof von 
Schladern kurz vor dem Ziel.
Ankunft in Rosbach: Gemein-
samkeit erleben
In St. Joseph wurde die Gruppe 
herzlich von Pater Gregor, Kan-
torin Brigitte Wardenbach, den 
Messdienern und weiteren Ge-
meindemitgliedern empfangen. 
Der gemeinsame Gottesdienst 
um 11 Uhr war nicht nur ein 
spiritueller Höhepunkt, sondern 
auch ein Zeichen der Verbunden-
heit zwischen den Gemeinden. 
Im Anschluss rundete eine kurze, 
kindgerechte Einführung in die 
Geschichte der Kirche St. Joseph 
durch Franz-Josef Bernhart den 
Besuch ab.
Ausklang und Ausblick: Ein 
gelungener Tag mit Perspek-
tive
In Schladern ließ die Gruppe die 
Fahrradpilgertour bei Eis und 
Kaffee gemütlich ausklingen. 
Angesichts der zwischenzeitlich 
deutlich gestiegenen Tempera-
turen entschied man sich für die 
Rückfahrt mit dem Zug nach Mer-
ten. Dies war nur möglich, weil 
der zwischenzeitlich eingestellte 
Bahnverkehr auf der Siegstrecke 
zum genau passenden Zeitpunkt 
wiederaufgenommen wurde… ein 
glücklicher Zufall oder vielleicht 
doch ein Zeichen, dass der Apostel 

Andreas - Schutzpatron der Eisen-
bahn - sich der Veranstaltung ge-
nau dann annahm, als sein Bruder 
Petrus andere Prioritäten setzte? 
Bei so viel positivem Feedback 
und himmlischer Unterstützung 
waren sich alle Beteiligten - von 
5 bis 77 Jahren - einig: Das Ex-
periment im kleineren Kreis war 
geglückt. Solche Formate sollten 
wiederholt werden! Daher gilt:
•	 Gegenbesuche in Merten sind 

willkommen! (Die Messe fin-
det alle zwei Wochen sams-
tags um 17 Uhr statt. Für den 
Rückwege steht ggf. die S-
Bahn zur Verfügung - die Be-
ziehungen zum zuständigen 
Schutzpatron sind gut.)

•	 Bereits jetzt plant die Gruppe 
weitere Pilgertouren, um die 
Verbundenheit zwischen den 
Gemeinden weiter zu stärken.

Fazit: Ein Experiment mit Vor-
bildcharakter
Was als Test begann, endete als 
erfolgreiches und freudvolles Er-
lebnis. Die Fahrradtour bewies: 
Auch große Entfernungen müssen 
kein Hindernis für lebendige Ge-
meinschaft sein. Im Gegenteil - sie 
können Anlass sein, neue Wege 
zu gehen, sich auszutauschen und 
die Verbundenheit zwischen den 
Gemeinden auf eine persönliche 
und erlebnisreiche Art zu stärken.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, - Erzie-
hungs - und Familienberatung, 
53783 Eitorf, Am Eichelkamp 
17 (Tel. 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf 
(Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises), Am Eichelkamp 17, 
Telefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner: 
Postadresse: Seniorenvertretung 
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893, chris.tine.
guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700, dopri@t-on-
line.de
Die monatlichen Sitzungen finden 
ab sofort jeden zweiten MITT-
WOCH im Monat statt.
E-Mail: seniorenvertretung.ei-
torf@gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OV Eitorf - Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
im Rathaus Eitorf. Informationen 
über das allgemeine Schwerbe-
hindertenrecht entsprechend dem 
Sozialgesetzbuch. Anmeldung er-
forderlich unter 02243-8952340.
SKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, 
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-

tags von 10-12 und 14-17 Uhr 
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von 
ALG II-Leistungen jeden zweiten 
Montag im Monat von 13:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Renten-
empfänger erfolgt eine Termin-
vereinbarung über das Sekreta-
riat der Schuldnerberatung (Tel.: 
02241-1778-16, Frau Willmeroth 
oder Frau Gummersbach-True). 
Kontaktstelle Eitorf: Tel.: 02243-
84773-29;
SKM - Eitorfer Tafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige 
weiter. Bedürftig ist, wer sich in 
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz 
4) bezieht, Grundsicherung oder 
Asylleistung erhält, oder eine 
Aufstockung der Rente durch das 
Sozialamt erhält. In diesen Fällen 
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel 
nach Kräften. Die Öffnungszei-
ten sind in der Regel montags 
und dienstags. Die genauen 
Termine für die Ausgabe kön-
nen Sie auf unserer Internet-
seite - SKM Rhein-Sieg-Kreis e. V. 
| Eitorfer Tafel (erzbistum-koeln.
de) - nachlesen oder über den 
Aushang der Eitorfer Tafel, 
Bahnhofstr. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle 
Unterstützung der öffentlichen 
Hand erfahren, finanzieren wir 
uns nahezu ausschließlich durch 

Sach- und Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen 
wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen oder holen sie 
selbstverständlich auch ab. Dazu 
bitte Kontakt mit Conny Heinen 
aufnehmen. Tel.Nr. 0151 614 
390 95
•	 Spendenkonten der Eitorfer 

Tafel:
	 KSK Köln IBAN: DE58 3705 

0299 0001 0488 12
	 Volksbank Köln-Bon eG IBAN: 

DE75 3806 0186 3415 8650 
14

Wir freuen uns nach wie vor 
über neue Hilfe im Team!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten 
wollen, dann nehmen Sie bitte 
mit Paul Hüsson, Tel. Nr. 0171 
6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen 
haben, oder Anregungen geben 
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls 
dem o.g. Personenkreis zu-
gänglich
Harmoniestraße 18 (ehemals 
Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell 
jeden Donnerstag von 14:00 - 
17:00 Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat 
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130 
7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort 
gerne entgegen oder holen sie bei 
Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich 
bei Dietmar Land, Tel. 0157 5239 
4529.
Reparatur-Café
Das Reparatur-Café hat an je-
dem zweiten Samstag von 11 bis 

13 Uhr in den Räumen der Bio-
logischen Station, Robert-Rösgen-
Platz 1, geöffnet. Hier helfen wir 
den Gästen, mitgebrachte Haus-
haltsgegenstände, Elektrokleinge-
räte, Textilien, etc. zu reparieren.
SPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und 
vielfältige Hilfen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder in 
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichte-
roth, Neunkirchen-Seelscheid 
und Much sowie den Städten Bad 
Honnef und Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und 
weitere Hilfen können Termine 
vereinbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Bera-
tungsangebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Ei-
torf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kon-
takt- und Beratungsangebote zu 
abweichenden Zeiten in Ruppich-
teroth, Königswinter und Bad 
Honnef.
Familienunterstützender Dienst

Fortsetzung auf Seite 8
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Der Caritasverband für den 
Rhein-Sieg-Kreis e.V. bietet für 
die Bereiche Eitorf, Windeck und 
Ruppichteroth einen Familien-
unterstützenden Dienst (FUD) an. 
Dieser Dienst wendet sich an Kin-
der, Jugendliche und erwachsene 
Menschen mit einer Behinderung, 
die in ihrer Familie oder in der 
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre 
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte 
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für 
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen 
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25 
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feuer-
wehr. Sprechzeiten: dienstags von 
9 bis 12 Uhr. Telefonische Anmel-
dung unter: 02241/21010 und 
02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbst-
hilfe- „Kompass - Eitorf“- 
Selbsthilfegruppe für „Frauen 
und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten 
Dienstag im Monat, zu Austausch 
und Aktivitäten, vom 18.00 bis 
20.00 Uhr in Eitorf. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter 
01520/3585417.
Weitere Informationen und An-
meldung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein- 
Sieg- Kreis e.V. in Koopera-
tion mit JOVITA Rheinland 
Villa Gauhe, Koordinierungs- 
Kontakt und Beratungsstelle 
(KoKoBe) für Menschen mit 
geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30 
bis 11.30: 02243/ 900 19 73, ko-

kobe@caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich 
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der 
Seniorenbeauftragten
Ansprechpartner: Frau Wein-
berger-Diehl; sie steht freitags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre) zur 
Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel.
Nr. 912923 (vorzugsweise täglich 
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, an-
sonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle im 
Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo., 
Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@pa-
ritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.
de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz 
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, 
vermitteln in ca. 300 Selbsthilfe-
gruppen und bringen Menschen 
mit gleichen Problemen und An-
liegen zusammen. Im Rhein-Sieg-
Kreis engagieren sich zahlreiche 
Menschen im Gesundheits- und 
Sozialbereich, so zum Beispiel 
chronisch Erkrankte, Behinderte, 
Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose, 
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und 
bestehende Gruppen finden bei 
den Beraterinnen Unterstützung. 

In beschränktem Umfang können 
Räume zur Verfügung gestellt 
werden oder Räume vermittelt 
werden.
Erreichbarkeit des Neubürger-
beauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte 
Ludwig Neuber bietet nach te-
lefonischer Vereinbarung Sprech-
stunden an:
a)	 in Siegburg, Kreishaus, Zim-

mer B 2.10
b)	 in Ruppichteroth, Grundschu-

le, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a)	 Tel.: 02241/133161, Fax: 

02241/133198
E-Mail: marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b)	 Tel.: 02295/902318, Fax: 

02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminverein-
barung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für den 
Rhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für 
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie 
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen. 
Ein kostenloses und unverbind-
liches Angebot der Diakonie An 
Sieg und Rhein, unterstützt vom 
Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss), 
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243) 
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@ei-
torf.de, Sprechstunden: Montag 
10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:
01577/1328742
Sozialpsychiatrisches Zent-
rum (SPZ) Eitorf/Siebenge-
birge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf

Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, 
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; 
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr so-
wie Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Wohnen 
für junge Erwachsene und Er-
wachsene ab 21 J.
Beratungsangebote und Kri-
sendienst - bitte wenden Sie sich 
für weitere Informationen oder 
zur Terminvereinbarung an uns: 
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt 
Angebot für Kinder und Jugend-
liche psychisch erkrankter Eltern. 
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825
Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, Sieg-
str. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstel-
le Eitorf: Dienstag 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr und Donnerstag von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Offener 
Treff).
Kontaktstelle in Königswin-
ter-Niederdollendorf, Haupt-
str. 109, geöffnet Donnerstag 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr;Tel.: 
02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle 
Ruppichteroth, Wilhelmstraße 15, 
Montag von 09.00 Uhr bis 12.30 
Uhr (Frühstück) und Freitag von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische Be-
ratung für ältere Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren 
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in 
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat 
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisier-
te Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen
Die Fachstelle steht an zwei 
Standorten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Siegburg, Mühlen-
straße 49, 53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Bornheim, Brunnen-
allee 31, 53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de
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Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo: 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15 
Uhr bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis 
10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können 
Nachrichten auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen werden.
Taschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Christine Guth, Tel.: 0 22 43 - 84 
28 93
Dorothea Prinz, Tel.: 02243 - 91 
16 972
Mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de
Ökumenischer Ambulanter 
Hospizdienst Windeck/Eitorf 
e.V.
Der Hospizgedanke - ein an-
derer Umgang mit Sterben 
und Tod. Sterben gehört zum 
Leben wie das Geborenwerden. 
Die meisten Menschen möchten 
die letzte Zeit ihres Lebens in 
gewohnter Umgebung zu Hause 
verbringen. Hier möchte der am-
bulante Hospizdienst mit seinen 

Wir gratulieren:

ehrenamtlichen, geschulten Mit-
arbeitern begleitend unterstützen, 
die pflegerische und seelsorger-
liche Betreuung ergänzen und 
die Angehörigen entlasten. Die 
Begleitung der Schwerstkranken 
und Sterbenden ist kostenfrei 
und unabhängig von religiöser 
und kultureller Zugehörigkeit. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie 
unsere Unterstützung in Anspruch 
nehmen möchten, Fragen zur Hos-
pizarbeit haben, im Hospizdienst 
mitarbeiten oder Mitglied werden 
möchten.
Das Hospizbüro befindet 
sich in 53783 EITORF-ALZEN-
BACH, Siegtalstraße 12; Tel.: 
02243/9170650
Öffnungszeiten: nach Verein-
barung
Mail: info@hospiz-windeck-ei-
torf.de www.hospiz-windeck-ei-
torf.de
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus

Telefon 02243 8443-5236, Mo - 
Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur 
Kindertagespflege finden Sie auf 
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Kleiderstube des Sozialen 
Arbeitskreises der CDU Frau-
enunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr 

günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. 
Kleiderspenden können während 
der Öffnungszeiten abgegeben 
werden.
Kontakt: Maria Miethke 0171 54 
88 966.

Herr Karl Hatterscheid, Blumenweg 
7a, 53783 Eitorf wird am 10. Juli 

2026 95 Jahre,
Herzlichen Glückwunsch!!
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
Sie haben eine neue Seniorenvertretung gewählt!

Wir sind seit dem 10. Juni im Amt, 
um uns für Ihre Interessen in der 
Gemeinde Eitorf einzusetzen.
Hier sind Ihre Ansprechpartner:
Doris Prinz
Frank Schröder
Regina Böhm
Martina Krei

Claudia Meyendriesch
Andreas Gärtner
Ingrid Conrady-Erbay
Britta Witzleben-Tonn
Andrea Krieger
Brigitte Henseler
Kontakt: seniorenvertretung-
eitorf@web.de Tel. 02243-

9116972
Wir bedanken uns herzlich für 
Ihr Vertrauen und freuen uns auf 
einen aktiven Austausch.
Als erstes Angebot bieten wir Ih-
nen: am Freitag, den 26.Juni, 
eine „Plauderbank“ an.
Im Rahmen der bundesweiten 

„Woche der Einsamkeit“ ste-
hen wir, Ihre Seniorenvertretung 
als Gesprächspartner von 12 bis 
14 Uhr zur Verfügung. Unser Mot-
to: Einfach mal reden....
Standort der „Plauderbank“ ist 
der Pavillon am Marktplatz.
Ihre Seniorenvertretung Eitorf

Samstagsöffnung Computersprechstunde für Senioren

Infos aus der Gemeindebibliothek
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 
35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos können auf der 
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf

Das multimediale Kreativstudio 
ermöglicht Ton und Videoauf-
nahmen mit semiprofessionellem 
Equipment und ist ein Angebot 
des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands
•	 Kombination von Ton und Bild 

(z.B. Musikvideo)
•	 Videoaufnahmen / Video-

schnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)

•	 Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter 
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBou-
rauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. 
Montag (außer Feiertage) von 
15.00 - 18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild) enes.cantali@
gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-

gendcafé oder auf der Facebook-
seite des Kreativstudios www.
facebook.com/KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit 
und Ausbildung
immer montags von 12.30 bis 
14.30 Uhr sowie mittwochs von 
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704, 
u l r i ch .mange l@le rnen- foe r-
dernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558, 
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Kulturelle Vielfalt 
in der Gemein-
debibliothek 
Eitorf
Neue Veranstaltungen und Angebote 
für alle Altersklassen
Samstagsöffnung im Juli / Kreatives 
Schreiben / Linux-Kurs / Senioren am 
PC / Sprachcafé macht eine Pause
Samstagsöffnung im Juli
Am Samstag den 04. Juli von 
10 bis 13 Uhr haben Sie wieder die 
Möglichkeit, nach Herzenslust in der 
Gemeindebibliothek Eitorf zu stöbern 
und auszuleihen. Alle Medien (auch 
solche mit kurzen Leihfristen) können 
an diesem Tag bis zur nächsten Sams-
tagsöffnung ausgeliehen werden. Die 
besondere Öffnung und Ausleihe 
findet einmal im Monat statt.
Kreatives Schreiben mit Sabine 
Houtrouw
Die Gemeindebibliothek Eitorf lädt 
alle Schreibbegeisterten herzlich zu 
einem besonderen Kurs zum kreativen 
Schreiben ein. Jeden 1. Dienstag ab 
15 Uhr wird die Autorin Sabine Hou-
trouw, bekannt für ihre Kinderbücher 
wie „Balduins Abenteuer“ und ihren 
Jugendroman „Spiegelschwestern“, 
in der Bibliothek zu Gast sein. Unter 
ihrer Anleitung wird es am 07.07. ein 
gemütliches Beisammensein geben, bei 
dem die Teilnehmer die Möglichkeit ha-
ben, ihre kreativen Gedanken zu Papier 
zu bringen. Der Kurs richtet sich an alle, 
die Spaß am Schreiben haben oder die-
se Leidenschaft entdecken möchten.
Sabine Houtrouw, eine talentierte Auto-
rin aus Eitorf, wird ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen im Schreiben teilen. Mit 
ihrer Expertise in der Kinder- und Ju-
gendliteratur wird sie den Teilnehmern 
wertvolle Tipps und Anregungen geben, 
um ihre eigenen Schreibfähigkeiten 
weiterzuentwickeln. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei diesem inspirierenden 
Event begrüßen zu dürfen. Lassen Sie 
sich diese Gelegenheit nicht entgehen, 
in die Welt des Schreibens einzutau-
chen und von einer erfahrenen Autorin 
zu lernen. Bitte beachten Sie, die erste 
Teilnahme ist kostenfrei, danach ist die 
Teilnahme kostenpflichtig.
Veranstaltungsdetails
Jeden 1. Dienstag:
7. Juli
August fällt aus
1. September

6. Oktober
3. November
1. Dezember
Jeweils von 15 - 16:30 Uhr
Ein Schnuppertermin frei, danach 15 € 
pro Teilnahme
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Linux-Kurs in der Gemeindebiblio-
thek Eitorf
Die Gemeindebibliothek Eitorf lädt 
alle Technikinteressierten herzlich zu 
einem neuen Kursangebot ein, das 
sich mit den Grundlagen der Nutzung 
von Linux beschäftigt. Der Kurs erstreckt 
sich über zehn Termine, die alle zwei 
Wochen montags stattfinden. Der 
nächste Termin findet am 06. Juli 
2026 um 18 Uhr statt.
Der Kurs bietet eine umfassende Ein-
führung in Linux. Um weitere Details 
zum Kursinhalt zu erfahren, besuchen 
Sie bitte unsere Webseite.
Anmeldung und Teilnahme
Kursleiter Andreas Gärtner, ein erfahre-
ner Linux-Anwender, freut sich darauf, 
sein Wissen mit den Teilnehmern zu 
teilen. Die Kurse sind kostenlos, jedoch 
ist eine Anmeldung erforderlich. Inter-
essierte können sich telefonisch unter 
02243 80379, per E-Mail an biblio-
thek@eitorf.de oder direkt an der 
Theke während der Öffnungszei-
ten anmelden. Teilnehmer sollten ihr 
eigenes Endgerät mitbringen. Kosten-
loses W-LAN steht in der Bibliothek zur 
Verfügung.
Die Gemeindebibliothek Eitorf 
freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen und eine rege Teilnahme 
an diesem spannenden Kursan-
gebot.
Veranstaltungsdetails
2-Wöchentlich montags

6. Juli 2026
20. Juli 2026
3. August 2026
17. August 2026
31. August 2026
14. September 2026
Ab 18 Uhr
Der Eintritt ist frei
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Senioren am PC
Es treffen sich regelmäßig jeden 
Mittwoch zwischen 10:00 und 
11:30 Uhr Senioren mit ihren Laptops 
oder Tablets in der Gemeindebibliothek 
Eitorf.
Wichtig: Bitte beachten Sie, dass 
eine vorherige Anmeldung not-
wendig ist! 02243 / 895 23 40
Haben Sie Fragen zu: Onleihe Rhein-
Sieg, Windows, Internet, Suchmaschi-
nen, Word oder anderen Office-Pro-
grammen, Bildbearbeitung oder vielem 
mehr dann sind Sie bei uns richtig!
Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Laptops 
dazu mit - wir haben einen kostenlo-
sen W-Lan-Anschluss, außerdem ste-
hen unser PC und noch 5 Tablets zur 
Nutzung bereit.
Die Teilnahme ist kostenlos! Be-
treut werden sie vor Ort von Heiner 
Graen. Interesse? Dann melden Sie sich 
an und kommen Sie mittwochs in die 
Bibliothek. Herr Graen freut sich über 
Ihren Besuch.
Sommerpause für das Offene 
Sprachcafé in Eitorf
Das „Sprachcafé“ in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf, das jeden Freitag 
ab 17:30 Uhr stattfindet, geht in die 
Sommerpause. Während der Som-
merferien wird das Sprachcafé 
keine Treffen veranstalten, um 
allen Teilnehmenden eine erholsame 

Sommerzeit zu ermöglichen.
Das „Sprachcafé“ bietet eine offene 
und einladende Atmosphäre für Men-
schen aller Altersgruppen und Natio-
nalitäten, die ihre Deutschkenntnisse 
verbessern möchten. Ob mit geringen 
oder fortgeschrittenen Sprachkennt-
nissen, alle sind herzlich willkommen. 
Das Angebot richtet sich besonders 
auch an Menschen, die nicht mehr im 
Berufsleben stehen und sich über all-
tägliche Situationen auf Deutsch aus-
tauschen möchten. Im Gegensatz zu 
klassischen Sprachkursen besteht das 
Sprachcafé nicht aus aufeinander auf-
bauenden Unterrichtseinheiten. Jeder 
ist eingeladen, jederzeit teilzunehmen, 
ohne dass eine Anwesenheitspflicht 
besteht. Die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, in lockeren Gesprächen 
über freie Themen ihre mündlichen 
Deutschkenntnisse zu verbessern und 
neue Menschen kennenzulernen. Die 
regelmäßigen Treffen werden nach den 
Sommerferien fortgesetzt. Die genauen 
Informationen zur Wiederaufnahme des 
Programms werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Wir freuen uns darauf, alle bis-
herigen und neuen Teilnehmer nach der 
Sommerpause wieder willkommen zu 
heißen und gemeinsam die Freude am 
Deutschsprechen zu teilen. Für weitere 
Informationen und Updates besuchen 
Sie bitte die Webseite der Gemeinde-
bibliothek Eitorf. Wir wünschen allen 
Teilnehmern eine erholsame Sommer-
pause und freuen uns auf ein Wieder-
sehen nach den Ferien! Wir laden alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, an 
unseren Veranstaltungen teilzunehmen 
und die vielfältigen Angebote der Ge-
meindebibliothek Eitorf zu entdecken. 
Ihre Unterstützung und Teilnahme be-
reichern unsere Gemeinschaft.
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Sprechstunden von Behörden und sonstigen  
Einrichtungen
JobCenter Eitorf, Spinnerweg 
58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - 		
Donnerstag 08.00 Uhr - 	
16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., 
Fr. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf 
(Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-

torf, Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Ei-
torf und Windeck bietet folgende 
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Er-

ziehung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

•	 Jugendgerichtshilfe

•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe 

und Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften 
bei Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

•	 Vaterschaftsfeststellungen 
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch 
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach 
telefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündli-
cher Absprache unter 	  
Tel. 02243/943441 	  
oder 943442.
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Sprechstunden Musik- und 
Tanzschule

Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU Eitorf stellt Vorstand 
neu auf
Kontinuität und neue Impulse

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb 
der Schulferien) Dienstag und 
Donnerstag von 9:15- 12:00 
Uhr im Theater am Park, Raum 16, 
1. Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflö-

te, Klavier, Keyboard, Orgel, 
Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule 
/ Universität

... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Inst-
rument erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel. 
0 22 43 - 910 730; E-Mail: info@
mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschu-

le.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-

dienste und Stadtmarketing, Tel. 
0 22 43 - 89 185.

Auf ihrer Mitgliederversammlung hat 
die CDU Eitorf ihren Parteivorstand 
neu gewählt. Dabei setzt der Gemein-
deverband auf eine Mischung aus be-
währten Kräften und neuen Impulsen.
Der bisherige Vorsitzende Michael 
Ganz wurde in seinem Amt als Par-
teivorsitzender bestätigt und über-
nimmt künftig zusätzlich die Aufga-
be des Mitgliederbeauftragten. 
Auch Jürgen Meis bleibt weiterhin 
Schatzmeister, unterstützt von der 
stellvertretenden Schatzmeis-
terin Janine Zibert.

Parteivorstand

Zu stellvertretenden Vorsitzenden 
wurden Klaudia Faßbender-Ka-
zuch und Tassilo Kötting gewählt. 
Tassilo Kötting übernimmt zudem 
das Amt des Schriftführers, während 
Renate Koch weiterhin als stellver-
tretende Schriftführerin tätig ist.
Als Beisitzer gehören Markus Reis-
bitzen und Dirk Gabriel weiterhin 
dem Vorstand an.
Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung fand die konstituierende 
Sitzung des neuen Vorstandes statt. 
Als kooptierte Mitglieder wurden 
die erste stellvertretende Bür-
germeisterin Petra Pipke sowie 
die Fraktionsvorsitzende Laura 
Faßbender in den Vorstand aufge-
nommen.
Mit der neuen Zusammensetzung 
verbindet die CDU Eitorf Kontinuität 
in der Arbeit vor Ort mit frischen Im-
pulsen für die kommenden Jahre.

Klaudia Faßbender-Kazuch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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„aufge...Schloss...en für Kunst“
Heimatverein Eitorf e.V. informiert

„aufge...Schloss...en für Kunst“ 
- Kunst, Kultur und Genuss im 
Schlosspark Merten begründet 
die Tradition!
Am ersten Juli-Wochenende wird 
der idyllische Schlosspark Mer-
ten zum dritten Mal (und damit 
zur Tradition) zur Bühne für ein 
einzigartiges Kunst- und Kultur-
erlebnis: Am 4. und 5. Juli lädt 
die Kunstinitiative im Heimatver-
ein Eitorf e.V. erneut zu „aufge...
Schloss...en für Kunst“ ein - einer 
inspirierenden Ausstellung mit 
überregionaler Strahlkraft.
In der historischen Kulisse des 
Schlosses präsentieren Künstle-
rinnen und Künstler der Kunst-
initiative sowie zahlreiche Gast-
künstlerinnen und -künstler ihre 
Werke - im Park, im Spiegelsaal 
und ganz neu - diesmal mit Le-
sung im Gewölbekeller. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Lesungen, Musik und Per-
formances, das Jung und Alt zum 
Staunen, Lachen und Nachdenken 
einlädt.
Kunst trifft Natur
Die malerische Umgebung des 
Schlossparks schafft den idealen 
Rahmen, um Kunst in ihrer ganzen 
Vielfalt zu genießen. Beim Spa-
ziergang durch die Grünanlagen 

Schlosspark Merten

lassen sich Skulpturen, Gemälde 
und Installationen entdecken - 
begleitet von Vogelstimmen, Ge-
sprächen und kreativen Impulsen.
Mitmachen und Mitfühlen
Am Sonntag erwartet die Gäs-
te ein besonderes Highlight: Im 
Rahmen einer Kunstrallye und 
Mitmachaktionen geben Künst-
lerinnen und Künstler spannende 
Einblicke in ihre Arbeit. Für große 
und kleine Besucher gibt es auch 
wieder großartige Preise zu ge-
winnen.
Historische Räume öffnen 
sich
Neben dem Park sind auch die 
sonst verschlossenen Räume des 
Schlosses zugänglich. Der prunk-
volle Spiegelsaal, die historische 
Kirche sowie das Kaminzimmer 
laden ein zu Begegnungen mit 
Kunst in geschichtsträchtigem 
Ambiente.
Genussvoller Ausklang
Auch kulinarisch ist bestens ge-
sorgt: Neben Extrawurst vom Grill 
mit Pommes, sowie das passende 
Eitorfer-Landbier und weitere Er-
frischungsgetränke, werden auch 
die beliebten Törtchen u. Cup-
cakes der Zuckerbäckerei nicht 
fehlen.
Eintritt frei - Spenden will-
kommen!

Das Event ist kostenlos zugäng-
lich. Spenden zur Unterstützung 
der Kunstinitiative sind willkom-
men - der Genuss ist garantiert.

Aus der Arbeit der Parteien FDP

60 Jahre Sportfreunde Rankenhohn
Die Sportfreunde Rankenhohn fei-
erten ihr 60-jähriges Bestehen. Der 
Einladung zu diesem Fest folge Sa-
bine Sauer (stellvertretende Vorsit-
zende des OV FDP und Sachkundige 
Bürgerin) gerne.
Die Sportfreunde haben sich vor der 
Jubiläumsveranstaltung schwer ins 

Zeug gelegt und das Stadion in einen 
Topzustand verwandelt.
Da die Sonne es am Festtag sehr 
gut mit den Spielern und Besuchern 
meinte, waren Schattenplätze sehr 
gefragt.
Die FDP freut sich sehr über das En-
gagement der Mitglieder, die solch 

einen Verein mit Leben füllen. Das 
50-jährige Jubiläum haben wir noch 
in guter Erinnerung. Durch die Pan-
demie wurde es still um den Verein, 
aber jetzt konnte das Jubiläum ge-
feiert werden.
Mit dem 1. Vorsitzenden Willi Neh-
ring ist der Verein wieder auf einem 

sehr guten Weg. Wir danken allen 
ehrenamtlichen Helfern des Vereins, 
ohne die so ein Vereinsleben nicht 
möglich ist.
Der Zusammenhalt und das Mitein-
ander stehen wieder im Mittelpunkt.

Leonhard Tillmanns

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Weitere Informationen, Bühnen-
programm und Künstlerporträts 
finden Sie unter aufgeschlossen.
jimdosite.com.
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Gut vorbereitet in die berufliche Zukunft
Agentur für Arbeit lädt zur digitalen Aktionswoche vom 29. Juni bis 3. Juli ein 

Die Arbeitswelt verändert sich 
spürbar. 
Digitalisierung, Klimawandel und 
neue Anforderungen in vielen 

Branchen prägen den Arbeits-
markt und eröffnen gleichzeitig 
neue berufliche Chancen. Wer sich 
frühzeitig informiert und vorberei-

tet, kann diese Entwicklungen ge-
zielt für den eigenen beruflichen 
Weg nutzen.
Das Bonner Team der Berufsbera-

tung im Erwerbsleben (BBiE) der 
Agentur für Arbeit unterstützt 
Beschäftigte, Wiedereinsteigende 
und Unternehmen dabei, beruf-
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liche Perspektiven zu entwickeln 
und Veränderungen aktiv zu ge-
stalten.
Im Rahmen der digitalen Aktions-
woche „Gut vorbereitet in die 
Zukunft starten“ lädt das BBiE-

Team vom 29. Juni bis 3. Juli zu 
verschiedenen Online-Veranstal-
tungen ein. 
Die Themen orientieren sich an 
aktuellen Entwicklungen auf dem 
Arbeitsmarkt und bieten praxisna-

he Informationen rund um beruf-
liche Orientierung, Weiterbildung 
und neue Karrierewege.

Das Programm ist vielfältig: 
Von Einblicken in nachhaltige und 

zukunftsorientierte Berufsfelder 
über Weiterbildungsmöglichkei-
ten bis hin zu hilfreichen Impul-
sen für den beruflichen Wieder-

Fortsetzung auf Seite 20
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einstieg ist für unterschiedliche 
Interessen und Lebenssituationen 
etwas dabei. 
Auch Unternehmen erhalten An-
regungen und Informationen zu 
aktuellen Entwicklungen rund um 
Fachkräfte und Qualifizierung.

Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenlos.
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Terminen sowie die Zu-
gangsdaten finden Interessierte 
auf der Internetseite der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben der Agen-

tur für Arbeit Koblenz-Mayen: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
koblenz-mayen/in-die-zukunft-
starten-die-welt-von-morgen-ist-
heute-ihre-chance
Für die Teilnahme wird ein inter-
netfähiges Endgerät mit Mikrofon 

und Kamera benötigt.
Bei individuellen Fragen oder 
Interesse an Beratungsgesprä-
chen, wenden Sie sich gerne an 
das Team der Berufsberatung im 
Erwerbsleben unter 	  
0228 924 20 20.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Bienenfest an der Strecke zu „Siegtal pur“
Bienenzuchtverein Windeck lädt ein

Am 5. Juli ist „Siegtal pur“

Am 5. Juli wird bundesweit der Tag 
der deutschen Imkerei gefeiert. Der 
Bienenzuchtverein Windeck e.V. 
nimmt dies wieder zum Anlass, 
um den Radlern beim Autofreien 
Siegtal die Möglichkeit zur Rast, 
Stärkung, zu Information und Ge-
spräch zu geben.

Auf dem Gelände der Burg Datten-
feld (Burgstraße 8), bekannt durch 
die Burgweihnacht, bieten wir alles 
Wissenswerte rund um die Imke-
rei: Informationen zu geeigneten 
Trachtpflanzen, zu den imkerlichen 
Tätigkeiten, zu Zuchtaufgaben, Im-
kereibedarf, Honig- und Wachsver-

arbeitung und vieles mehr.
Die Kinder können sich spielerisch 
dem Thema Bienen nähern, eine 
Hüpfburg nutzen und im Bienen-
volk nach der Königin Ausschau 
halten.
In Kooperation mit dem Burgherrn 
gibt es Honiglimonade, Honigwaf-

feln, Met im Angebot, aber auch 
Kaffee, Kaltgetränke und Gutes 
vom Grill, sodass es sich lohnt, 
unser Fest im wunderschönen Am-
biente als Zwischenstation für die 
Radtour einzuplanen. Der Bienen-
zuchtverein Windeck freut sich auf 
zahlreiche Gäste!

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Sonn-
tag, 5. Juli, bringt „Siegtal pur“ 
tausende Radlerinnen und Radler 
sowie Inline-Skaterinnen und In-
line-Skater auf die Bundes- und 
Landesstraßen. Auf rund 110 
Kilometern geht es dann wieder 
entlang der Sieg durch den Rhein-
Sieg-Kreis, den Kreis Altenkirchen 
und den Kreis Siegen-Wittgen-
stein.
„Neben dem Einsatz der haupt-
amtlichen Organisation durch die 
Kommunen, deren Bauhöfe und 
Ordnungsämter sowie der Ret-
tungskräfte und der Polizei lebt 
die Veranstaltung vor allem durch 
das ehrenamtliche Engagement 
der Vereine“, betont Sebastian 
Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-
Kreises.
Andreas Müller, Landrat des Krei-
ses Siegen-Wittgenstein, ergänzt: 
„Das Siegtal verbindet die Men-
schen in zwei Bundesländern 
und drei Kreisen - zwischen dem 
Rothaarkamm und dem Rhein. 
Gemeinsam möchten wir den 
Flusslauf mit seinen abwechs-
lungsreichen Landschaften für 
alle, die hier zuhause sind, aber 
auch für Besucherinnen und Be-
sucher aus anderen Regionen 
erlebbar machen: autofrei, ohne 
Abgase und Motorenlärm. Die 
große Resonanz auf,Siegtal Pur‘ 
bestätigt uns jedes Jahr in dieser 
Überzeugung!“
Dass die Veranstaltung 2026 ohne 
Einschränkungen ablaufen kann, 
liegt auch an der rechtzeitigen 

Fertigstellung der Großbaustelle 
in Niederschelderhütte im Kreis 
Altenkirchen. 
„Mein Dank gilt hier in erster 
Linie allen Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie Pendlerinnen 
und Pendlern für ihr Verständnis 
und ihre Rücksicht, aber natürlich 
auch dem Landesbetrieb Mobilität 
und der Baufirma für die Planung 
und das sehr zügige Arbeiten. Hier 
hätten wir sonst kaum eine alter-
native Routenführung finden kön-
nen“, so Dr. Peter Enders, Landrat 
des Kreises Altenkirchen.
Bei uns sind Siegburg, Hennef, 
Eitorf und Windeck dabei
Wer in Siegburg startet, kann 
an der Sicherheits- und Service 
Station auf dem Marktplatz sein 
Fahrrad durchchecken lassen, um 
unbesorgt los zu radeln. In Hennef 
erwartet die Teilnehmenden dann 
ein Street Food Festival auf dem 
Marktplatz oder die Sandbar auf 
dem Stadtsoldatenplatz. Möglich 
ist auch, sich die Sportschule Hen-
nef bei einer exklusiven Führung 
anzusehen.
Ein besonderes Programm für 
die ganze Familie bietet in Eitorf 
das Kinderspielefest, ebenfalls 
auf dem Marktplatz, unter ande-
rem mit einem Fahrradparcours 
der Kreispolizeibehörde. Und in 
Windeck gibt es in allen Ortstei-
len entlang der Strecke eine große 
Auswahl an Essen, Getränken und 
stellenweise auch Live-Musik.
Es wird insbesondere darauf hin-
gewiesen, dass es auch Strecken 

mit Mischverkehr gibt, auf denen 
Autos unterwegs sein können. 
Außerdem gibt es Querungsstel-
len für den KFZ-Verkehr, auch dort 
ist besondere Vorsicht geboten. 
Die Straßenverkehrsordnung gilt 
auch an diesem Tag und ist von 

allen Teilnehmenden zu beachten 
- zum eigenen Schutz und dem 
aller Beteiligten!
Informationen zu „Siegtal pur“ 
gibt es hier: 
www.rhein-sieg-kreis.de/siegtal-
pur 
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Nordrhein Einzelmeisterschaften im Judo
Starke Leistungen der Nachwuchsjudoka in Neuss

Fußwallfahrt nach Marienthal
Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonn-
tag, 12. Juli, statt. Die Pilger/innen 
aus Eitorf pilgern schon seit über 
300 Jahren zur schmerzhaften 
Mutter nach Marienthal. Sie sind 
unterwegs, sie verlassen etwas ge-
wohntes aus ihrem täglichen Leben, 
sie wagen sich an Neues, öffnen 
sich dafür, sie rechnen damit dass 
die Erfahrung auf dem Weg nach 
Marienthal sie verändert. Wer pil-

gert konzentriet sich auf den Weg 
und das Ziel, er hat Zeit und Muße 
beides zu bedenken und ins Gebet 
zu nehmen. Wenn beim Gehen der 
Mund verstummt, die Gedanken 
entschwinden, beten die Füße wei-
ter. Jede Wallfahrt wird angeführt 
vom Kreuz, dem Zeichen für christ-
lichen Glauben und Gemeinschaft, 
dem Wegweiser zum Ziel, der den 
Weg nicht nur weisst, sondern ihn 
mitgeht, den Weg nach Marienthal. 

Eine herzliche Einladung geht auch 
an die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht 
Euch auf mit uns den Pilgerweg 
nach Marienthal zu gehen. Wir 
freuen uns, wenn Sie liebe Pilger/
innen zahlreich an der Fußwallfahrt 
nach Marienthal teilnehmen.
Zeitplan:
4:30 Uhr - Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr - Frühstück Cafe Gilgen, 

Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 
Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Heilige Messe mit Schlußse-
gen in der Klosterkirche Marienthal 
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal

Judoka des JC Hennef Eitorfer JC und Trainer Kamen Kasabov (l.l). Foto: JC Hennef

Am 13. Juni traf sich in 
Neuss die Judospitze der 
Altersklasse U13 zu den 
Nordrhein-Einzelmeister-
schaften, der höchsten 
Qualifikationsebene dieser 
Altersstufe. 
Hier standen sich die bes-
ten Kämpferinnen und 

Kämpfer aus den Bezirken Köln 
und Düsseldorf gegenüber - ein 
Turnier, das traditionell für tech-
nisch anspruchsvolle Begegnun-
gen und spannende Entscheidun-
gen steht. Der JC Hennef/ Eitorfer 
JC trat mit sieben motivierten 
Judoka an.
Fuli Lotte Ioannidis konnte in Ihrer 
Gewichtsklasse überzeugen und 
sicherte sich den 1. Platz.
Unter 14 Teilnehmern erkämpfte 
Matthias Gombert sich einen star-
ken 5. Platz. Jana Dürr, ebenfalls 
in einem 14-Teilnehmerinnen-
Feld, sicherte sich einen tollen 5. 
Platz. Auch Charlotte Conrad und 
Alana Potworsnick zeigten Kampf-
geist und erreichten den 5. Platz.
Amina Diadyk und Danilo Stets 
sammelten wertvolle Turniererfah-
rung, auch wenn eine Platzierung 
dieses Mal ausblieb.
Die Ergebnisse zeigen, wie 
breit und talentiert der Nach-
wuchs aufgestellt ist. Von sou-
veränen Siegen bis zu mutigen 
ersten Turniererfahrungen war 
alles dabei. Besonders wertvoll:  
Die Judoka konnten sich auf 
höchstem Niveau messen und 
wichtige Impulse für ihre sport-
liche Weiterentwicklung mitneh-
men.


